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So 7. Jan 15.00  Schlachthaus Bern 
Sa 20. Jan 16.00  Theater im Vogelsang UR
Mi 7. Feb 14.30  Theater für di Chlyne Biel 
So 11. Feb 14.30  Figurentheater Winterthur 
Di 13. Feb 14.30  Figurentheater Winterthur 
Mi 14. Feb 14.30  Figurentheater Winterthur 
Sa 17. Feb 15.00  Fabrikpalast Aarau 

So 18. Feb 11.00  Fabrikpalast Aarau 
So 25. Feb 14.00  Haberhaus Schaffhausen 
So 4. März 11.00  Miller’s Zürich 
So 18. März 16.00  Kleintheater Fabriggli SG 
Sa 24. März 16.00 Figurentheater Wettingen 
So 25. März 11.00 Figurentheater Wettingen 
So 29. April 17.00 Chössitheater Lichtensteig SG
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FÜR ALLE AB 5 JAHREN

Der Hafenkater Zorbas verspricht einer 
sterbenden Möwe, ihr Ei auszubrüten.  
Ab dem Tag, wo die kleine Afortunada  
aus dem Ei schlüpft, beginnt sie das 
Leben des Katers auf den Kopf zu stellen. 
Gemeinsam mit seinen Freunden Colonello 
und Schlaumeier begleitet er das Möwen-
kind durch den abenteuerlichen Alltag  
im Hafen. Zorbas wächst mit der Aufgabe 
Stück für Stück und letztendlich über  
sich hinaus. Als Afortunada alt genug ist, 
in die weite Welt zu fliegen, stellt sich  
die grosse Frage: Wie bringt ein Kater 
einer Möwe das Fliegen bei?

Das Figurentheater Hand im Glück  
spielt mit viel Musik ein Stück über 
Verantwortung, Freundschaft und das 
Flügge-Werden.

SPIEL, MUSIK
Madlen Arnold
Benno Muheim
Maurice Berthele

FIGUREN 
Anna Nauer 

INSZENIERUNG 
Jürg Schneckenburger

AUSSTATTUNG 
Bernadette Meier

www.handimglueck.ch


